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Käfer (Coleóptera) aus Fallenfängen in Köln 1994
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Mit 1 Abbildung und 5 Tabellen

Kurzfassung
An ausgewählten Standorten in Köln wurden Fallenfange durchgeführt. Dabei konnten in Licht-, Boden- 
und MALAISE-Fallen insgesamt 649 Arten mit 24.881 Individuen nachgewiesen werden. Als neu für die 
Rheinprovin? wird der Schimmelkäfer Cryptophagus rotundatus (Cryptophagidae) gemeldet. Weitere 
faunistisch bedeutsame Funde werden besprochen.

Abstract
In 1994 various kinds of insect traps were located at selected localities in Cologne (Germany). Using light-, 
B a r b e r  and M a l a is e  traps, 24,881 specimens representing 649 species were identified. Cryptophagus 
rotundatus (Cryptophagidae) is reported for the first time from the Rhineland. Further remarkable species 
that were found are also discussed.

1. Einleitung
Im Auftrag der Stadt Köln wurden 1994 von H.J. Hoffmann und W. WlFKlNG Fallenfange an 
verschiedenen Standorten in Köln vorgenommen. Dabei kamen Lichtfallen, Bodenfallen und 
MALAISE-Fallen zum Einsatz. Das Material wurde dem Verfasser zur Verfügung gestellt. Wie 
sich bei der Bearbeitung herausstellte, sind die faunistischen Ergebnisse so interessant, daß es 
sich lohnt, sie in einer eigenen Arbeit zu veröffentlichen und so die Funddaten einer 
umfassenderen Darstellung zugänglich zu machen.

2. Fallenstandorte und Methoden
Eine eingehende Beschreibung der Standorte wird von HOFFMANN &  WlFKlNG (1996, in diesem 
Band) gegeben. Hier reicht eine Kurzcharakterisierung der Fundorte (Abb. 1).

Abbildung 1. Kartenskizze der Stadt Köln mit den 
Untersuchungsstellen. Zur Orientie
rung eingezeichnet sind die Stadt
grenze, die Bebauungszonen, der 
Rhein und die Autobahnen.
Die Zahlen der Randmarkierungen
geben das Raster der Grundkarten-
Quadranten mit 1 x 1 km Größe an.
8: Dellbrücker Heide
10: Wasserwerk Hochkirchen
11: F in k e n s  Garten
14: Brache an der Honschaftsstraße

Fallenstandorte
Brache an der Honschaftsstraße
Das 4,5 ha große Gebiet liegt im Bereich des Stadtteiles K-Holweide und ist eine ehemalige 
Müllkippe (Deponie Honschaftsstraße), die mit Erde abgedeckt worden ist. Das brachliegende 
Gelände ist von Trampelpfaden durchzogen. Die Fläche ist weitgehend begrast und mit ein
zelnen Rosensträuchern, Weiden, Hartriegel, Weißdorn sowie vor allem Brombeeren 
bewachsen. Die Fläche wird von einer Bahntrasse, Durchgangsstraße und einer 
Reihenhaussiedlung begrenzt. Das Gebiet ist als geschützter Landschaftsbestandteil ausge-
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wiesen. Am Rand der Brache war eine Lichtfalle in einem Garten installiert, mit Leuchtrichtung 
in die Brache hinein.

Dellbrücker Heide
In K-Dellbrück liegen im Bereich eines ehemaligen Standortübungsplatzes Reste der ehemals 
weit ausgedehnteren "Dellbrücker Heide". Hier finden sich Sand-Schotterflächen, die z.T. offen 
sind und mit einem Bewuchs mit auffallend viel Senecio inaequidens, Brombeeren, Artemisia- 
Arten und anderen Pflanzen einen ruderalen Eindruck machen. An das Untersuchungsgebiet 
schließen sich ausgedehnte Kiesgruben an. Es waren Bodenfallen und eine MALAISE-Falle 
installiert.

F inkens Garten
Das Gelände, das im Besitz der Stadt Köln ist, liegt in der Nachbarschaft des Forstbotanischen 
Gartens. Um ein Privathaus sind verschiedene Einrichtungen (Waldameisennest, Altholz- 
Haufen, Beete, Holzhütten usw.) gruppiert, die der Öffentlichkeit zugänglich sind. Neben 
einheimischen krautigen Pflanzen werden hier auch exotische Gewächse, teilweise in 
Gewächshäusern, gepflegt. Ursprünglich vorhandene Streuobstwiesen sind erhalten und werden 
gepflegt. Hier waren Boden-, M alaise- und eine Lichtfalle installiert.

Wasserwerk Hochkirchen
Im Bereich des Kölner Grüngürtels waren auf dem Betriebsgelände des Wasserwerkes Hoch
kirchen fünf Bodenfallen, eine M a ia ise- und eine Lichtfalle installiert. Es handelt sich um 
einen Teil des Stadtwaldes. Die Fallen standen am Waldrand und grenzten an eine kurzrasige, 
gemähte Freifläche.

Fallen und Leerungstermine
Alle Fallen wurden wöchentlich geleert (Übersicht s. Tab. 1). Vereinzelte Leerungen standen 
für die Bearbeitung nicht zur Verfügung. In der 36. Kalenderwoche erfolgte keine Leerung, das 
Material wurde mit dem der 37. Woche zusammengefaßt.

Tabelle 1. Übersicht über die Leerungsintervalle. Angegeben sind Leerungen, die nicht zur 
Auswertung gelangt sind.
(WW = Wasserwerk Hochkirchen, Delb = Dellbrücker Heide, Hon = Brache an der 
Honschaftsstraße)

Kalenderwoche Leerungsdatum (1994) Bodenfallen MALAISE-Fallen Lichtfallen

22 31.05.
23 07.06.
24 14.06.
25 21.06.
26 28.06.
27 05.07.
28 12.07.
29 19.07.
30 26.07.
31 02.08.
32 09.08.
33 16.08.
34 23.08.
35 29.08.
37 13.09. nicht ausgew,
38 20.09. Delb
39 27.09.
40 04.10. WW
41 12.10.

DelbjWW

WW
WW

Hon
Hon

nicht ausgew.
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Pro Standort waren 5 Bodenfallen (BF) installiert; als Fangflüssigkeit diente 96%iger 
Alkohol.

Bei den MALAISE-Fallen (MF) handelte es sich um ein Modell nach Townes (1972).
Als Lichtfalle (LF) diente eine blaue 20 W-Leuchtstoffröhre mit 3 Plexiglas-Ablenkflächen 

über einem Auffangtrichter mit Alkoholgefäß.

3. Belegmaterial und Determination
Das Material wurde von Mitarbeitern des Zoologischen Instituts Köln sortiert und in Alkohol 
zur Bearbeitung übergeben. Die Tiere aus den Boden- und MALAISE-Fallen sind von FRANZEN 
determiniert worden. Den weitaus größten Teil der Lichtfallenausbeute determinierte
F. KÖHLER (Bomheim). Der Teil des Materials, der nicht präpariert wurde, ging nach der 
Determination zurück an das Zoologische Institut der Universität zu Köln. Belege fast aller 
Arten sind in der Sammlung FRANZEN (Köln). Einzelne Käfer aus den Lichtfallen gingen 
darüber hinaus in die Sammlung KÖHLER (Bomheim) sowie an das FUHLROTT-Museum in 
Wuppertal.

Zum Zeitpunkt der Abfassung des Manuskriptes befinden sich noch Einzeltiere von kritischen 
oder bislang nicht determinierter Arten zur Überprüfung bzw. Determination bei Spezialisten. 
Sollten sich dabei noch faunistisch bedeutsame Nachweise befinden, werden diese in den Mit
teilungen der Arbeitsgemeinschaft Rheinischer Koleopterologen veröffentlicht und 
zugänglich gemacht. Bei einigen Taxa sind einzelne Weibchen nicht sicher einer Art zuzu
ordnen. Dies betrifft z.B. die Gattungen Gabrius oder Altica. Diese tauchen in den Listen nicht 
auf. Die genannten Zahlen beziehen sich also immer auf determinierte Käfer, was bei 
eventuellen Auswertungen, die über die hinausgehen, die in dieser Arbeit gemacht werden, zu 
berücksichtigen ist.

In dieser Arbeit wird in den Artenlisten nicht nach den einzelnen Leerungsintervallen unter
schieden. Die kompletten Altenlisten sind im Archiv der Arbeitsgemeinschaft RHEINISCHER 
Koleopterologen (in der Sonderdrucksammlung) hinterlegt. Das Archiv wird derzeit vom 
Autor verwaltet.

4. Ergebnisse und Diskussion
4.1 Übersicht über die Fallenfänge
Die folgende Übersicht (Tab. 2) zeigt, wie viele Arten und Individuen an den jeweiligen Stand
orten nachgewiesen worden sind.

Tabelle 2. Übersicht über das Fangergebnis

Pro Fallenmethode
Methode Standort Indiv. Artenzahl Indiv. Artenzahl
Bodenfallen Dellbrücker Heide 638 90 1.637 162

FlNKENs Garten 515 70
Wasserwerk Hochk. 484 81

Malaise -Fallen Dellbrücker Heide 499 91 3.314 228
FlNKENs Garten 1.209 120
Wasserwerk Hochk. 1.606 118

Lichtfallen Honschaftsstraße 7.652 389 19.930 422
FlNKENs Garten 7.676 257
Wasserwerk Hochk. 4.602 255
Gesamtzahl 24.881 649

Die Fangzahlen schwanken abhängig von den Methoden stark. Bodenfallen in offenem, mehr 
oder weniger ruderalem Gelände sind oft nicht sehr fangig. Eine Zahl von etwa 100 Arten für 
eine Vegetationsperiode bei fünf Bodenfallen liegt im unteren Bereich dessen, was zu erwarten 
ist. Bei den MALAISE-Fallen liegen, was die Auswertung von Käfern angeht, noch nicht sehr 
viele Erfahrungen vor. Aufgrund persönlicher Erfahrungen mit der Methode sind aber in
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vergleichbarer Lage um 150 Arten zu erwarten. Hier sind gegenüber der Erwartungshaltung 
Defizite zu erkennen. Bei den Lichtfallen liegen m.W. keine vergleichbaren Daten für 
Mitteleuropa in der Literatur vor. Derzeit laufende Bearbeitungen von Beifangen aus 
Lichtfanguntersuchungen vom Niederrhein (leg. H. Schwan) lassen aber den Schluß zu, daß 
die Individuenzahlen relativ gering sind, wenn man den Umstand berücksichtigt, daß es sich 
hier um automatische Fallen handelt.

Obwohl die Nachweise im unteren Bereich der Erwartungshaltung liegen, darf daraus keines
falls auf die Qualität der Standorte geschlossen werden. Gerade bei Fallenfangen sind die 
quantitativen Ergebnisse einer Untersuchung von Faktorenkomplexen abhängig, die sich nur 
schwer fassen lassen. In der Regel lassen sich die quantitativen Ergebnisse nur innerhalb einer 
Untersuchung vergleichen. Für weitergehende Aussagen ist man auf qualitative Analysen ange
wiesen.

Tabelle 3. Gemeinsame Artnachweise bei den verschiedenen Methoden 
(BF: Bodenfalle, MF: MALAISE-Falle, LF: Lichtfalle)

MF LF

BF 55 39
MF 84

Die absoluten Zahlen zeigen, daß 84 Arten sowohl mit der MAIAISE-Falle als auch mit der 
Lichtfalle nachgewiesen worden sind. Dies sind 19% der Gesamtnachweise in den Lichtfangen. 
Der Anteil der Arten, der sowohl in Bodenfallen als auch in MALAISE-Fallen nachgewiesen 
worden ist, ist mit 24% am Anteil des Artenbestandes in den MALAISE-Fallen nur wenig höher.

Rechnet man die gängigen Ähnlichkeitsindices (nach RENKONEN, SOERENSEN und WAINSTEIN) 
aus, die einen Vergleich von Standorten ermöglichen können, ergibt sich ein Bild, daß in dieser 
Weise nicht unbedingt zu erwarten war. Unabhängig von der Diskussion, ob es in jedem 
Einzelfall berechtigt ist, den Ähnlichkeitsindex zu berechnen, zeigt sich folgendes Bild (die 
Werte - nach Fallenmethoden getrennt - finden sich in Tab. 5, im Anhang): Die Ähnlichkeiten 
der Proben, die mit gleicher Methode genommen worden sind, sind untereinander größer als 
die, die zwischen zwei Standorten mit unterschiedlicher Methode zu finden sind. Würde man 
also z.B. die Indices aus dem Anhang heranziehen, ergäben sich zwangsweise ökologische 
Fehlinterpretationen wegen nicht vergleichbarer Methodik!

4.2 Faunistisch bemerkenswerte Funde
Einige der nachgewiesenen Arten sind faunistisch bemerkenswert. Genannt werden hier die 
Arten, die bislang nicht mehr als fünfmal in der Niederrheinischen Bucht (Gebietsgrenzen vgl. 
DlNTER 1986) gefunden worden sind. Von diesen werden einige Arten in den folgenden 
Abschnitten näher besprochen. (Zahlen: Anzahl der Funde in der Niederrheinischen Bucht)

Choleva paskoviensis 3 Trinodes hirtus 5 Rhizopertha dominica 1
Brachyusa concolor 5 Epuraea rufomarginata 5 Mesocoelopus niger 2
Acrotona silvicola 4 Cryptophagus rotundatus 1 Dorcatoma serra 1
Stenagostus rhombeus 5 Cryptophilus integer 2 Caenocara bovistae 5
Hylis cariniceps 5 Cryptophilus obliteratus 2 Xanthochroa carniolica 1
Trixagus obtusus 4 Notolaemus unifasciatus 4 Serropalpus barbatus 4
Agrilus olivicolor 5 Enicmus brevicomis 5 Diaclina fagi 1
Stenelmis canaliculata 2 Symbiotes gibberosus 4 Pogonocherus hispidulus 4
Trogoderma angustum 5 Scymnus abietis 2 Trachyphloeus angustisetulus 5

Viele der in Tab. 4 (im Anhang) aufgefuhrten Arten sind in den Roten Listen der 
Bundesrepublik Deutschland (GEISER 1984) vertreten. Auffallend ist dabei der relativ hohe 
Gefährdungsgrad. Allein 2 Arten fallen in die Kategorie A l, der Stäublingskäfer Symbiotes 
gibberosus und der Scheinbockkäfer Xanthochroa carniolica. Nach heutigem Wissenstand ist
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die Rote Liste in vielen Teilen überholt. Vor allem wegen der fehlenden Regionalisierung 
ergeben sich Diskrepanzen zu der tatsächlichen Häufigkeit in einem bestimmten Gebiet. Trotz 
dieser unvermeidlichen Schwächen, die eine das Gesamtgebiet der damaligen Bundesrepublik 
umfassende Liste habe muß, ist auffallend, daß fast alle Arten, die auf der Roten Liste stehen, 
auch nach dem faunistischen Kenntnisstand für die Rheinprovinz, der vor allem auf Arbeiten 
von Koch (1968, 1974, 1978, 1990, 1992, 1993) basiert, als faunistisch selten oder sehr selten 
gelten müssen. Einige dieser Arten sollen im folgenden besprochen werden.

Stenelmis canaüculata (Elmidae: Hakenkäfer)
Funddaten von diesem Hakenkäfer sind bislang noch nicht für die Niederrheinische Bucht 
veröffentlicht worden. Er lebt in Bächen und Flüssen an Holz und Pflanzen, besonders an 
Wehren oder unter Steinen am Ufer.

Brache an der Honschaftsstraße, 26.07.94 u. 09.08.94, je 1 Ex. (LF)
F inkens Garten, 02.08.94, 1 Ex. (LF)

Symbiotes gibberosus (Endomychidae: Stäublingskäfer)
Der Stäublingskäfer Symbiotes gibberosus gehört (wie die meisten hier genannten "besonderen" 
Funde) der Gilde der an Totholz gebundenen Käfer an. In der Roten Liste der in der Bundes
republik gefährdeten Käfer (GEISER 1984) wird er in der Kategorie Al geführt. Als Fundstellen 
kommen verpilzte Rinden vielerlei Laubhölzer in Betracht. Von HORION (1961) werden auch 
Funde an schimmeligen Weinfässern in Kellern, an Ködern mit faulendem Fleisch und Käse 
oder aus einem hohlen, mit Mulm gefüllten und von Moos umhüllten Weidenstumpf, der mit 
der Ameise Lasius fiiliginosus (LATREILLE, 1798) besetzt war, genannt.

Nach HORION (1961) ist S. gibberosus in Südeuropa weit verbreitet. In Deutschland sinkt die 
Fundhäufigkeit, wenn man weiter nach Norden kommt. Im Rheinland ist die Art erst seit 1978 
bekannt (Worringer Bruch, leg. APPEL, vgl. Koch 1990)

Brache an der Honschaftsstraße, 27.09.94, 1 Ex. (LF)

Rhizopertha dominica Getreidekapuziner (Bostrichidae: Bohrkäfer)
Bei diesem Kapuzinerkäfer handelt es sich um einen Vorratsschädling, der sich bei uns im 
Freiland wohl nicht auf Dauer halten kann. Wie fast alle wichtigen Vorrats Schädlinge ist er 
kosmopolitisch verbreitet (vgl. HORION 1961). Man kann davon ausgehen, daß Rhizopertha 
dominica immer wieder neu eingeschleppt wird. Larven entwickeln sich in fast allen Lebens
mitteln. HORION (1961) nennt: Mais, Reis, Weizen, Roggen, Hirse, Tapiokawurzeln, Hülsen
früchte, Sojabohnen, aber auch verarbeitete Nahrungsmittel wie Mehl oder Zwieback.

Bisher ist der Getreidekapuziner nur als Vorratsschädling gefunden worden und als importiert 
angegeben (Koch 1968).

Wasserwerk Hochkirchen, 26.07.94, 1 Ex. (LF)

M esocoelopus niger (Anobiidae: Nagekäfer)
Bei diesem Nagekäfer handelt es sich um einen Käfer, der ausschließlich in Efeu (Hedera helix) 
lebt. Am leichtesten gelingt der Nachweis der Art durch Züchtung aus Efeuästen und dünnen 
Zweigen. Nach HORION (1962) schlüpfen die Imagines im Mai - Juni. In Deutschland ist diese 
süd- und mitteleuropäische Art vor allem im Süden und bis etwa zur Mittelgebirgsschwelle ver
breitet (vgl. HORION 1961). Dabei wird als Häufigkeitseinschätzung "allgemein nur stellen
weise und selten, an den Fundstellen meist zahlreich" angegeben. Auch in Köln ist davon aus
zugehen, daß die Art häufiger vorkommt. Es könnte lohnend sein, in der Innenstadt einmal 
gezielt Efeu auszuzüchten.

Brache an der Honschaftsstraße, 02.08.94 u. 23.08.94, je 1 Ex. (LF)

Dorcatoma serra  (Anobiidae: Nagekäfer)
Dieser Nagekäfer lebt in Baumschwämmen und morschem, von Pilzmycel durchsetzten Holz. 
Dabei ist er bei der Wahl des Holzes nicht wählerisch. Bekannt sind Eichen-, Erlen-, Buchen-, 
Hasel-, Pflaumen- und andere Holzarten. Horion (1961) gibt als Pilze, aus denen Dorcatoma



200 Bernd Franzen

gezogen worden ist, drei Arten an: Polyporus hispidus, Fomes fomentarius und Placoderme 
dryadeum.

Brache an der Honschaftsstraße, 21.06.94 1 Ex.(LF); nördlichster Fund im Rheinland 

Xanthochroa cam iolica  (Oedemeridae: Scheinbockkäfer)
Xanthochroa camiolica ist in der Roten Liste (GEISER 1984) mit Al angegeben. Bislang ist 
faunistisch kaum etwas über diesen Scheinbockkäfer bekannt. Die Quelle, auf die hier zurück
gegriffen wird, ist HORION (1956). Danach ist der Käfer in Südosteuropa und dem südlichen 
Mitteleuropa an sehr verstreuten Fundorten zu finden. Es gibt ein isoliertes Vorkommen auf der 
schwedischen Insel Gotsko Sandön nördlich der Insel Gotland. Bisher ist Xanthochroa in 
Deutschland nur von wenigen Funden aus Baden bekannt (bei Baden-Baden, Karlsruhe, Kaiser
stuhl).

Zur Biologie kann man die Angaben von HORION (1956) wie folgt zusammenfassen: Die 
Larven entwickeln sich in morschem Kiefernholz. Die Imagines leben tagsüber verborgen und 
sind nachts aktiv. Sie fliegen stark riechende Blüten an und gehen auch an Köder für 
Schmetterlinge. Lichtanflug ist bekannt.

Für einen Käfer handelt es sich um eine recht große und relativ auffällige Art. Es ist unwahr
scheinlich, daß sie vollständig übersehen worden ist, zumal sie mit den üblichen 
Lichtfangmethoden zum Nachweis von Nachtfaltern gut zu erfassen ist. Es muß also 
angenommen werden, daß Xanthochroa camiolica sein Areal von Süden her erweitert hat. Der 
mehrfache Nachweis in Köln läßt zudem den Schluß zu, daß es sich um eine größere Population 
handeln muß, die hier existiert. Ob es diesem Scheinbockkäfer gelingen kann, hier auch über 
einen längeren Zeitraum zu existieren, kann erst in einigen Jahren überprüft werden.

Brache an der Honschaftsstraße, 19.07.94 1 Ex. (LF)
F inkens Garten, 12.07.94 u. 26.07.94 je 1 Ex. (LF)
Brache an der Honschaftsstraße, 12.07.94 1 Ex. (MF)
Wasserwerk Hochkirchen, 26.06.94, 2 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 05.07.94, 1 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 12.07.94, 2 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 19.07.94, 1 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 02.08.94, 1 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 09.08.94, 3 Ex. (LF)

Serropalpus barbatus (Melandryidae: Düsterkäfer)
Faunistisch ist der Status der Art schwer einzuschätzen. HORION (1956) geht noch davon aus, 
daß Serropalpus barbatus autochthon nur in den höheren süddeutschen Gebirgen vorkommt, 
also dem Alpengebiet, der Schwäbischen Alb und dem Schwarzwald, sowie in den Sudeten. 
Alle anderen Vorkommen in Deutschland sollen danach auf eingeschleppte Individuen 
zurückgehen. Diese Meinung ist aber nicht mehr haltbar. Man muß davon ausgehen, daß S. 
barbatus zumindest im Rheinland verbreitet ist und stabile Populationen bildet.

Nach HORION (1956) leben die Larven in frisch gefällten oder in noch stehenden, aber 
kränkelnden Tannen und Fichten. Er ist ein technischer Schädling, der tief ins Holz eindringt. 
Es ist bekannt, daß die Imagines gerne Licht anfliegen. Gelegentlich schlüpfen Käfer noch aus 
verbautem Holz.

Brache an der Honschaftsstraße, 19.07.94, 2 Ex. (LF)
Brache an der Honschaftsstraße, 26.07.94, 1 Ex. (LF)
F inkens Garten, 28.06.94, 1 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 19.07.94 u. 02.08.94, je 1 Ex. (MF)
Wasserwerk Hochkirchen, 26,06.94, 1 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 19.07.94, 3 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 26.07.94, 5 Ex. (LF)
Wasserwerk Hochkirchen, 02.08.94, 2 Ex. (LF)

Diactina fa g i  (Tenebrhmidae: Schwarzkäfer)
Hier handelt es sich nach H o r io n  (1956) um einen süd- und südosteuropäischen Käfer. An 
neueren Funden kennt HORION (1956) nur einen Nachweis von 1944 bei Hamburg.
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Auch dieser Schwarzkäfer gehört in die ökologische Gilde der Totholzkäfer, die an verpilztes 
Substrat gebunden sind (vgl. Koch 1991).

F inkens Garten, 05.07.94, 1 Ex. (LF)

Cryptophagus rotundatus (Cryptophagidae: Schimmelkäfer)
Es handelt sich um den ersten Fund aus der Rheinprovinz sowie dem zweiten Nachweis in 
Deutschland überhaupt. Diese Cryptophagidae wurde erst 1955 von Coombs &  W oodroffe 
aus England beschrieben. In der folgenden Zeit stellte sich dann aber heraus, daß die Art im 
Mittelmeerraum weit verbreitet ist (Otero 1991, Otero & ANGELINI 1984, Reska 1994) und 
gelegentlich entweder nach Norden verschleppt wird oder aber hier deutlich seltener wird. Auf
grund der wenigen Nachweise in Deutschland kann nicht geschlossen werden, daß
C. rotundatus rezent in Mitteleuropa eingewandert ist. Taxonomisch gehört C. rotundatus in 
eine Gruppe voneinander sehr ähnlichen Arten, der sogenannten dentatus-Gruppe in der 
Gattung Cryptophagus, die durch fließende Übergänge in ihrem Aussehen nach äußeren 
Merkmalen nicht unterschieden werden können. Für die sichere Erkennung der Angehörigen 
der dentatus-G nippe ist immer eine Genitaluntersuchung notwendig. Leider sind zwei Arten aus 
der Gruppe ausgesprochen häufig und die Genitaluntersuchung vergleichsweise aufwendig. 
Dies hatte zur Folge, daß in der Vergangenheit versucht wurde, die Gruppe trotzdem nach 
äußeren Merkmalen zu bestimmten, was zu einer erheblichen Konfusion geführt hat. Mit großer 
Wahrscheinlichkeit lassen sich die Vertreter der Gruppe nämlich ökologisch gut unterscheiden. 
Wegen der enormen Fehlbestimmungsrate, die im Falle des für die Gruppe namengebenden 
C. dentatus in den meisten durchgesehenen Sammlungen (und damit auch in den meisten 
Publikationen) deutlich über 60% liegt (pers. Erfahrung), kann man z.Z. allerdings keine 
gesicherten Aussagen machen.

F inkens Garten, 00.00.94, 1 Ex. (LF)

Cryptophilus obliteratus und Cryptophilus integer (Languriidae)
Die beiden Arten gehören einer Gattung an, die ein expansives Ausbreitungsverhalten zeigt. 
C. obliteratus ist ein Neubürger in unserer Fauna. Er ist erst seit etwa Mitte der 80er Jahre in 
Europa bekannt. Die ersten Funde, die vom Verfasser kontrolliert werden konnten, stammten 
aus Württemberg (Raum Stuttgart, leg. BRETZENDORFER (1982)). Seit 1987 ist die Art in Köln 
bekannt und auch sicher eingebürgert (FRANZEN 1991, 1996), wie Funde aus dem Bereich der 
gesamten Kölner Bucht zeigen. Die Heimat dieses Neubürgers ist vermutlich in Ostasien zu 
suchen. Beschrieben ist sie aus Japan. C. obliteratus besitzt ein ausgeprägtes Ausbreitungs
vermögen. Bevor Europa als neuer Lebensraum für die Art erobert wurde, wurde bereits Nord
amerika besiedelt (dort als C. sericatus CASEY beschrieben) (FRANZEN 1991).

Cryptophilus integer ist schon lange als Kosmopolit bekannt. Allerdings bevorzugt er 
eindeutig wärmere Klimate und ist in Europa namentlich im Mittelmeerraum weit verbreitet und 
häufig. In Deutschland sind kaum Funde bekannt geworden; im Rheinland bislang nur: 
Düsseldorf-Lohhausen, 1 Ex. aus einen Komposthaufen 1957, leg. Koch (Koch 1968). Es ist 
zu erwarten, daß weitere Arten aus der Gattung ihren Weg nach Europa finden werden. Die 
Unterscheidung der Arten ist z.T. recht diffizil und gelingt auch Experten nicht immer ohne 
Probleme, da die individuelle, sehr große Variationsbreite im wesentlichen noch kaum bekannt 
ist.

Lichtfallen locken fliegende Tiere an, die in ihren Wirkungskreis geraten. Käfer, zumindest 
die hier behandelten beiden Arten, fliegen nicht obligatorisch, "sozusagen täglich" zum 
Nahrungserwerb, sondern die Flugaktivität ist wahrscheinlich beschränkt auf Dispersionsflüge, 
die dem Aufsuchen von neuen Lebensräumen dienen. Über die Strecken, die dabei 
zurückgelegt werden, existieren keinerlei gesicherte Vorstellungen. Man darf aber annehmen, 
daß sie recht groß sein können, da die meisten Tiere nur unter optimalen Bedingungen fliegen. 
Cryptophilus integer wurde in Bodenfallen am Standort "FlNKENs Garten" sowie in allen 
Lichtfallen nachgewiesen (vgl. Tab. 4, im Anhang). Die Nachweise an den voneinander 
deutlich getrennten Standorten innerhalb des Stadtgebietes zeigen, daß die Art 1994 in Köln 
offensichtlich flächendeckend vorhanden war. Für C. obliteratus kann man eine flächen



202 Bernd Franzen

deckende V erbreitung nach den Funddaten nicht schließen, da er nur in den recht nahe 
beieinanderliegenden Fallen in "FlNKENs Garten" und am "W asserwerk Hochkirchen" 
nachgewiesen ist. Trotzdem ist auch für diesen Cryptophilus eine weite Verbreitung im 
Stadtgebiet anzunehmen.

C. obliteratus:
Brache an der Honschaftsstraße, 27.09.94, 2 Ex. (LF)
Brache an der Honschaftsstraße, 04.10.94, 1 Ex. (LF)
F inkens Garten, 26.07.94, 1 Ex. (LF)
C. integer:
Brache an der Honschaftsstraße, 26.07.94 u. 09.08.94, je 2 Ex. (LF)
F inkens Garten, 26.07.94, 1 Ex. (LF)
F inkens Garten, 02.08.94, 4 Ex. (LF)
F inkens Garten, 09.08.94, 3 Ex. (BF)
Wasserwerk Hochkirchen 26.07.94 u. 09.08.94, je 1 Ex. (LF)

Danksagung
Die Determination der Lichtfallenausbeuten wurde zum weitaus größten Teil von F. Köhler (Bomheim) 
übernommen. Er überprüfte auch die faunistischen Angaben. Die Determination wurde durch die 
finanzielle Unterstützung des Umweltamtes der Stadt Köln erst möglich gemacht. Dafür sei heizlichst 
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Anhang:
Tabelle 4. Artenliste

Die folgende Artenliste ist nach Fundorten und Methoden getrennt. Abkürzungen:
Del: Dellbrücker Heide, Fink: F inkens Garten, Hon: Brache Honschaftsstraße, WW: 
Wasserwerk Hochkirchen,
RL: Einschätzung der Gefährdung nach der Rote Liste der Bundesrepublik Deutschland 
(Geiser 1984),
Fa: Faunistik: f: faunistisch bemerkenswerte Art, 1-5: 1. bis 5. Fund in der Niederrheini- 
schen Bucht nach veröffentlichten Daten bis ca. Ende 1994.
Vor dem Namen ist die numerische Codierung nach Lucht (1987) angegeben.
Die Unterfamilie Aleocharinae der Kurzflügelkäfer (Staphylinidae) wurden aus den Boden- 
und MALAISE-Fallen nicht bearbeitet.

Bodenfallen MALAISE-Fallen Leuchtfallen
Fa RL Name Del Fink: WW Del Finie W W Hon Fink W W

01-.007-.006-.
Carabidae (LautkäJTR) 
N tbria  brtvicollis (F.. 1792) 2: 3 1

01-.009-.002-. Notiophilus aquaticus (L., 1758) 6
01-.009-.003-. Notiophilus palustris (DUFT., 1812) 11 2
01-.009-.006-. Notiophilus substriatus WTRH., 1833 11
01-.009-.008-. Notiophilus biguttatus (F., 1779) 11
01-.013-.001-. Lorictra pilicorm s (F., 1775) <i 3 1 1
01-.015-.001-. Clivina fo ssor(L ., 1758) 4 1 1 3
01-.015-.002-. Clivina coüaris (HBST., 1784) 1
01-.016-.015-. Dyschirius a tn tu s  (Dej.. 1825) 5 5 7
01-.016-.032-. Dyschirius giobosus (Hbst., 1784) 15 42
01-.021-.006-. Trtchus quadristriatus (SCHRK., 1781) 3 :1 2 4 1 18 9 28
01-.021-.007-. Trtchus obtusus Er., 1837 1 3
01-.0211.001-. Lasiotrtchus discus (F., 1792) 4 1 1
01-.027-.005-. Tachys parvulus (D a ., 1831) 1
01-.029-.010-. Btm bidion lampros (Hbst.. 1784) 15 37
01-.029-.011-. Btm bidion proptrans (STEPH., 1828) 14 5 29
01-.029-.012-. Btm bidion punctulatum  DRAPIEZ, 1821 1 1 3 2
01-.029-.016-. Btm bidion d tn ttllum  (THUNB., 1787) 2 3 7
01-.029-.018-. Btm bidion obliquum  STURM, 1825 2 4 6
01-.029-.019-. Btm bidion varium  (Ol., 1795) 3 1 6
01-.029-.020-. Btm bidion stm ipunctatum  (DONOV., 1806) 4 3
01-.029-.051-. Btm bidion b ru x tlltn s t WESM., 1835 12 2 2
0l-.029-.058-. Btm bidion ftm oratum  STURM, 1825 1 1 4 6 1
01-.029-.080-. Btm bidion assim ilt Gyll., 1810 1 1
01-.029-.090-. Btm bidion quadrimaculatum  (L., 1761) 2 25 4 20
01-.029-.091-. Btm bidion quadripustulatum  Serv., 1821 1
01-.029-.093-. Btm bidion articulatum  (Panz., 1796) 4 1 2
01-.029-.098-. Btm bidion biguttatum  (F., 1779) 1
01-.029-.103-. Btm bidion lunulatum  (GEOF. INFOURCR., 1785) 18 1 4
0l-.034-.001-. Ptrigona nigrictps (De i., 1831) 19 5 5
01-.037-.001-. Anisodactylus binotatus (F., 1787) 9 1
01-.041-.030-. Harpalus affinis (SCHRK., 1781) 41
01-.041-.031-. Harpalus distingutndus (DUFT., 1812) 57
01-.041-.032-. Harpalus smaragdinus (DUFT., 1812) 1 1
01-.041-.045-. Harpalus latus (L., 1758) 16
01-.041-.049-. Harpalus rubripts (DUFT., 1812) 2
01-.041-.058-. Harpalus pumilus STURM, 1818 68
01-.041-.063-. Harpalus tardus (PANZ., 1797) 15 1 1
01-.0411.005-. Ophortus ardosiacus (LUTSHNK, 1922) 1 1
01-.0411.009-. Ophonus rußbarbis (F., 1792) 29 16 7
01-.0411.010-. Ophonus schaubtrgtrianus (PUEL, 1937) 2
0l-.0411.017-. Ophonus punctictps St b »R, 1828 1 1 52 47 8
01-.0412.001-. Pstudoophorrus rufipts (G e e r ,  1774) 2 1 58 32 10
01-.0412.002-. Pstudoophonus gristus  (Panz., 1797) 8 5
01-.042-.001-. Sttnolophus t tutonus (SCHRK., 1781) 10 4 3 1
01-.042-.004-. Sttnolophus mixtus (Hbst., 1784) 14 6 5
01-.045-.002-. Bradyctllus vtrbasci (Duft., 1812) 9 2.536 2.899 557
01-.046-.002-. Acupalpus flavicollis (STURM, 1825) 6
01-.046-.006-. Acupalpus parvulus (STURM, 1825) 5 2 2
01-.046-.008-. Acupalpus dubius SCMLSKY, 1888 10 1
01-.047-.001-. Anthracus consputus (Duft., 1812) 3 1
01-.050-.006-. Potcilus Itpidus (Leske, 1785) 5
0l-.050-.008-. Potcilus vtrsicolor (STURM, 1824) 10 1
01-.051-.011-. Pttrostichus strtnuus (Panz., 1797) 9
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Name
B o d en fallen  M A LA ISE-Fallen

Del Fink WW Del Fink WW

PUrostichus vsm alis  (PANZ., 1796) 
Ptsrostichus madidus (F., 1775) 
i42xxr parallsU pipsdus (PlLL. M m ., 1783) 
Synuchus vivalis (III.. 1798)
Calathus fitscipss (GOEZE, 1777)
Calathus mslanocsphalus (L., 1758)
Calathus ochroptsrus (DUFT.. 1812)
Olisthopus rotundatus (PAYK-, 1790)
Agonum  m utllsri (HbsT., 1784)
Europhilus fitliginosus (PaNZ., 1809)
Platynus dorsalis (PONT., 1763)
Am ara plsbsja  (GYLL., 1810)
Am ara similata (GYLL., 1810)
Am ara convenor  STEM, 1828 
Am ara communis (Panz.. 1797)
Am ara lumcollis SCHDTE., 1837 
Am ara aensa (Geer, 1774)
Am ara syrinota (P anz., 1797)
Am ara tibialis (PaYK., 1798)
Am ara cursitans ZlMM., 1832 
Am ara bifrons (GYLL., 1810)
Am ara consularis (DUFT., 1812)
Am ara apricaria (PaYK., 1790) 
iJm ara aulica (Panz., 1797)
Chiasmus vestitus (PAYK., 1790)
Badistsr bullatus (SCHRK., 1798)
Panagasus cruxmqjor (L., 1758)
Panagaeus bipustulatus (F., 1775)
Demetrias atricapillus (L., 1758)
Dromius angustus BRÜLLE, 1834 
Dromius quadrimaculatus (L., 1758) 
Calodromius spilotus (III., 1798)
Syntomus foveatus (FOURCR., 1785) 
M icrolsstss minutulus (Goeze, 1777)

Haliplidae (Waaaertreter)
Psltodytes caesus (DUFT., 1805)
Haliplus linsatocollis (M a rer , 1802)
Haliplus ruficollis (GEER, 1774)
Haliplus fluviatilis Außfe, 1836 
Haliplus laminatus (SCHALL., 1783)

Noteridae (Uferfeuchtkafer)
Noterus clavicomis (GEER, 1774)

Dytisddae (Schwimmkifer)
Guignotus pusillus(F., 1781)

Bidessus minutissimus (GERM., 1824) 
Coelambus impressopunctatus (SCHALL., 1783) 
Hygrotus versicolor (SCHALL., 1783)
Hygrotus inatqualis (F.. 1777)
Hydroporus angustatus STURM, 1835 
Hydroporus palustris (L., 1761)
Graptodytss granulans (L., 1767)
Laccophilus minutus (L , 1758)
Laccophilus hyalinus (GEER, 1774)
Copslatus haemorrhoidalis (F., 1787)
Agabus bipustulatus (L., 1767) 
lfyb ius atsr (GEER, 1774) 
ltybius fitliginosus (F., 1792)
Rhantus suturalis (M1.EAY, 1825)
Cofymbstss Juscus (L., 1758)
Hydaticus seminiger (GEER, 1774)

Gyrinidae (Taumelkifer)
Gyrimts substriatus STEPH., 1828
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Hydrochldae (Schmalwauerkirer)
Hydrochus angustatus Germ., 1824
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MALAISE-Fallen
Fa RL Name Del Fink WW Del Fink W W Hon Fink W W

09-.0011.001-.
Hydrophilldae (Waaaerfcifer) 
Htlophorus rufipts (B o se , 1791) 1

09-.0011.003-. Htlophorus nubilusF., 1777 1
09-.0011.008-. H tlophorus grandis ILL., 1798 5 2
09-.0011.009-. H tlophorus aquaticus (L.. 1758) 7
09-.0011.0091. Htlophorus atqualis THOMS., 1868 2 1
09-0011.013-. Htlophorus brtvitarsis Kuw., 1890 6
09-.0011.0152. Htlophorus brevipalpis Bedel, 1881 74 1
09-.0011.022-. H tlophorus fla v ip ts  F., 1792 1 7 5 7
09-.0011.027-. Htlophorus granulans (L., 1761) 1 1
09-.0011.030-. Htlophorus gristus Hbst., 1793 12 10 11
09-.003-.008-. Ctrcyon mtlanoctphalus (L.. 1758) 1
09-.003-.009-. Ctrcyon marinus THOMS., 1853 6 10 18
09-.003-.010-. Ctrcyon bifensstratus KOST., 1851 3 3 11
09-.003-.011-. Ctrcyon latsralis (Marsh., 1802) 103 49 11
09-.003-.012-. Ctrcyon laminatus SHP., 1873 271 225 53
09-.003-.013-. Ctrcyon unipunctatus (L., 1758) 45 16 9
09-.003-.014-. Ctrcyon quisquilius (L., 1761) 11 6 15
09-.003-.016-. Ctrcyon terminatus (M arsh., 1802) 1 4 2
09-.003-.017-. Ctrcyon pygmaeus (ILL., 1801) 1 1 5
09-.003-.021-. Ctrcyon convtxiusculus Steph., 1829 2
09-.003-.023-. Ctrcyon analis (P ayk., 1798) 47 20 22
09-.004-.001-. M tgasttrrtum obscurum (M arsh., 1802) 2 4 8 1 2
09-.005-.001-. Cryptoplsurum minutum (F., 1775) 5 1
09-.005-.003-. Cryptoplturum subtile SHP., 1884 12 11 1
09-.008-.001-. Hydrobius ju sc ip ts  (L., 1758) 25 31 15
09-.010-.001-. Anacatna globulus (Payk., 1798) 1
09-.010-.002-. Anacatna limbata (F., 1792) 1 12 6
09-.010-.0021. Anacatna luttsetns (STEPH., 1829) 20 11 14
09-.010-.003-. Anacatna bipustulata (M arsh., 1802) 1 2
09-.011-.002-. Laccobius sinuatus MOTSCH., 1849 1 2 1
09-.011-.009-. Laccobius minutus (L., 1758) 4 6 2
09-.011-.011-. Laccobius gracilis MOTSCR, 1855 1
09-.012-.001-. H tlocharts lividus (FORST., 1771) 2 2
09-.013-.001-. Enochrus mtlanoctphalus (Ol., 1792) 3 22 30
09-.013-.004-. Enochrus quadripunctatus (HBST., 1797) 5 6 7
09-.013-.006-. Enochrus bicolor (F., 1792) 1 2 1
09-.013-.007-. Enochrus U stactus (F., 1801) 4 14 18
09-.013-.009-. Enochrus coarctatus (GREDL., 1863) 3 1
09-.014-.001-. Cymbiodyta margintlla (F., 1792) 1
09-.015-.001-. Chattarthria stminulum (Hbst., 1797) 1 1 2

10-.010-.012-.
HiateHdae (S tu tz ldfer) 
Saprinus politus (BRAHM, 1790) 1

10-.020-.001-. Paromalus jlavicom is (Hbst., 1792) 2
10-.029-.003-. Margarinotus purpurasetns (HBST., 1792) 1

12-.001-.002-.
SUphidae (Aaikifer)
Ntcrophorus humator (GLED., 1767) 1 10 10

12-.001-.004-. Ntcrophorus investigator ZETT., 1824 2
12-.001-.006-. Ntcrophorus vtspilloidts HBST., 1783 8 3 1
12-.001-.008-. Ntcrophorus vtspillo  (L., 1758) l 1 2 1

1 12-.002-.001-. N tcrod ts littoralis (L., 1758) 4
12-.007-.005-. Silpha tristis ILL., 1798 1

Cholevidae (NesUdfcr)
14-.001-.004-. Ptomaphagus stricatus (CHAUD., 1845)

3 A2 14-.006-.002-. Choltva paskovitnsisBTt., 1913
f  14-.006-.011-. Cholsva glauca BRITT., 1918

14-.010-.001-. Sciodrtpoides watsoni (SPENCE, 1815)
f  14-.011-.005-. Catops grandicollisER., 1837
f  14-011-.010-. Catops negltctusK*., 1852
f  14-011-.013-. Catops nigriclavis GERR, 1900

14-.011-.016-. Catops Juscus (PANZ., 1794)

1
18
3
3
1
2

Colonidae (KolonliUnklfer) 
Colon brunnrum (Latr., 1807)
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B odenfällen  MALAISE-Fallen Leuchtfallen
Fa RL Name Del Fink WW Del Fink WW Hon Fink WW

Lelodidae (Schwammkugelldifer)
16-.003-.020-. Leiodes poli ta (M arsh., 1802) 2 1 1 1
16-.0061.001-. Liocyrtusa minuta (Ah r , 1812) 2
16-.007-.001-. Anisotoma humeralis (F., 1792) 1

Scaphididae (Kahnkifer)
22-.003-.001-. Scaphisoma agaricinum  (L., 1738) 1

Staphylinidae (KurzflQgelkifer)
23-.007-.002-. M etopsia retusa (STEPH, 1834) 1 1 1
23-.008-.006-. M egarthrus denticollis (Beck, 1817) 5
23-.009-.004-. Proteinus brachypterus (F., 1792) 2 2 1
23-.014-.012-. Phyllodrepa ioptera (STEPH., 1834) 2
23-.015-.005-. Omalium rivulare (Payk., 1789) 7
23-.016-.003-. Phloeonomus planus (Payk., 1792) 1
23-.026-.001-. Olophrum piceum  (GYLL.. 1810) 1 1

f 23-.041-.001-. Deleaster dichrous (Grav., 1802) 1
f 23-.043-.001-. M anda mandibularis (GYLL., 1827) 1
. 23-.045-.003-. Ochthephilus omalinus (Er., 1840) 1

23-.046-.006-. Carpelimus bilineatus (STEPH., 1834) 1 7
23-.046-.0061. Carpelimus similis (Smet., 1967) 1 1 5
23-.046-.008-. Carpelimus rrvularis (MoTSCH, 1860) 31 81 184
23-.046-.009-. Carpelimus obesus (KffiS W., 1844) 17 122 225

f 23-.046-.014-. Carpelimus lindrothi (PALM, 1942) 7 11 42
f 23-.046-.015-. Carpelimus impressus (Boisd.Lacord., 1833) 2

23-.046-.017-. Carpelimus corticinus (Grav., 1806) 16 15 234
23-.046-.029-. Carpelimus pusillus (Grav., 1802) 10 3 16
23-.046-.032-. Carpelimus elongatulus (Er., 1839) 6
23-.047-.001-. Aploderus caelatus (Grav., 1802) 1

f 23-.048-.0011. Oxytelus migratorpAXJV., 1904 2 1 1
23-.048-.008-. Oxytelus laqueatus (M a rsh , 1802) 1

f 23-.0481.001 Anotylus insecatus (GRAV., 1806) 4 26 3 2 1
23-.0481.003-. Anotylus rugosus (F., 1775) 72 14 1539 1648 672
23-.0481.007-. Anotylus sculpturatus (Grav., 1806) 5 1 6 1 8 8 34
23-.0481.011-. Anotylus nitidulus (Grav., 1802) 5 8
23-.0481.012-. Anotylus complanatus (Er . 1839) 5 6
23-,0481.022-. Anotylus tetracarinatus (BLOCK, 1799) 5 1 1
23-.049-.008-. Platystethus nitens (SAHLB., 1832) 1

f 23-.050-.006-. Bledius tricomis (Hbst., 1784) 3 , 13
f 23-.050-.010-. Bledius pallipes (Grav., 1806) .• 1
f 23-.050-.015-. Bledius longulus Er , 1839 2 2
f 23-.050-.017-. Bledius opacus (BLOCK, 1799) 29 59 3
f 23-.050-.020-. Bledius gallicus (Grav., 1806) 1 14 4 1
f 23-.050-.028-. Bledius fem oralis (GYLL., 1827) 1
f 23-.050-.037-. Bledius erraticus E r , 1839 5 3

23-.054-.001-. Oxyporus rufits (L , 1758) 1
23-.055-.022-. Stenus clavicomis (SCOP., 1763) 1 4 9 1 3 5
23-.055-.070-. Stenusfulvicom is STEPH, 1833 9
23-.059-.010-. Paederus littoralis Grav., 1802 2
23-.061-.003-. Rugilus rufipes (Germ., 1836) 1
23-.065-.002-. Lithocharis nighceps (Kr , 1859) 35 3 7

f 23-.066-.001-. Scopaeus laevigatus (GYLL., 1827) 2 3 3
23-.068-.001-. Lathrobium multipunctum  Grav., 1802 1 1
23-.068-.021-. Lathrobium fuhnpenne  (Grav., 1806) 4 6 14
23-.068-.023-. Lathrobium brunnipes (F., 1792) 1

f 23-.068-.027-. Lathrobium impressum HEER, 1841 1
23-.073-.001-. Cryptobium fracticom e  (PAYK., 1800) 3
23-.075-.002-. Leptacinus intermedius DONISTR, 1936 3

f 23-.080-.005-. Xantholinus tricolor (F., 1787) 2
f 23-.080-.006-. Xantholinus semirufiis (Rtt.)Steil, 1950 16 2

23-.080-.010-. Xantholinus linearis (OL., 1795) 2 19 2
23-.080-.015-. Xantholinus longiventris H m t, 1839 3 20

f 23-.0801.001-. Hypnogyra glaber (NORDM, 1837) 1
23-.082-.001-. Othius punctulatus (Goeze, 1777) 2 1
23-.082-.004-. Othius melanocephalus (Grav., 1806) 2

f 23-.083-.003-. Neobismus lathrobioides (Baudi, 1848) 4 1
23-.088-.011-. Philonthus atratus (Grav., 1802) 1

f 23-.088-.016-. Philonthus coruscus (GRAV., 1802) 4 2
f 23-.088-.020-. Philonthus lam natus (CREITTZ., 1799) 2 1

23-.088-.021-. Philonthus tenuicomis REY, 1853 2 8 2
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B odenfallen  MALAISE-Fallen L euchtfallen
Fa RL Name Del Fink WW Del Fink WW Hon Fink WW

23-.088-.023-. Philonthus cognatus St e pr , 1832 1 7
23-.088-.025-. Philonthus politus (L., 1758) 1
23-.088~.026-. Philonthus succicola THOMS., 1860 1 3 1 3 1
23-.088-.029-. Philonthus dtcorus (GRAY., 1802) 48
23-.088-.039-. Philonthus carbonarius (GRAY., 1810) 5 46 1 1 2
23-.088-.043-. Philonthus jurgans TOTTR, 1937 3
23-.088-.044-. Philonthus variant (Payk., 1789) 1 11 4
23-.088-.047-. Philonthus fim starius (GRAY., 1802) 10
23-.088-.053-. Philonthus quisquiliarius (GYLL., 1810) 1 93 242 174

f 23-.088-.064-. Philonthus Itpidus (GRAY., 1802) 12 2
23-.090-.018-. Gabrius nigritulus (GRAY., 1802) 4 4
23-.090-.023-. Gabrius pennatus SHP., 1910 3 1
23-.090-.024-. Gabrius subnigritulus (Rtt ., 1909) 2 6

f 23-.095-.005-. Platydracus stsrcorarius (p i. ,  1795) 6 63 1 32 1
23-.099-.017-. Ocypus a tn toc tpha lus  (GEER, 1774) 7 4

f 23-.099-.019-. Ocypus atsr (GRAY., 1802) 1 1 2

f 23-.099-.020-. Ocypus compressus (M arsh , 1802) 2

f 23-.099-.025-. Ocypus globulifer (FoURCfo., 1785) 1
23-.100-.003-. Hsterothops nigerYJL, 1868 1

f 23-.100-.0051. H sterothops minutus WOLL., 1860 1
23-.104-.013-. Q utdius cruentus (OL., 1795) 1
23-.104-.016-. Q utdius mssomelinus (M aRSR, 1802) 1
23-.104-.025-. Q utdius /uliginosus (Grav., 1802) 4 37 4 2

f 23-.104-.027-. Q utdius tristis (Gray., 1802) 8 7 2
23-.104-.031-. Q utdius molochinus (Gray., 1806) 2 1

f 23-.104-.043-. Q utdius suturalis KlESW., 1847 4
f 23-.104-.058-. Q utdius semiaeneus (STEPR, 1833) 1
f 23-.104-.060-. Q utdius stm iobscurus (M arsh , 1802) 2 6 1
f 23-.104-.064-. Q utdius nitipennis (STEPH, 1833) 1 2

23-.104-.070-. Q utdius hoops (Grav., 1802) 2 5 1
23-.109-.033-. M ycetoporus spltndidus (Gray., 1806) 4 l
23-.111-.006-. Lordithon trinotatus (Er., 1839) 1

f 23-.112-.002-. Bolitobius castaneus (Steph., 1832) 1 3
23-.113-.001-. Stpedophilus littoreus (L., 1758) 1 5
23-. 113-.0022. S tp tdophilus marshami (STEPR, 1832) 1 1
23-.114-.001-. Tachyporus nitidulus (F., 1781) 1 1
23-.114-.005-. Tachyporus solutus Er_, 1839 1
23-.114-.007-. Tachyporus hypnorum  (F., 1775) 4 2 13
23-.114-.008-. Tachyporus chrysomtlinus (L., 1758) 6 3
23-.114-0081. Tachyporus dispar (PaYK., 1789) 1 10 1

f 23-.114-.010-. Tachyporus atrictps STEPR, 1832 1
23-.117-.013-. Tachinus signatus GRAY., 1802 81 3 1
23-.117-.014-. Tachinus laticollis Grav., 1802 1
23-.119-.001-. C ilta  silphoidts (L.. 1767) 1
23-.154-.000-. Jschnopoda spec. STEPR, 1835 1
23-.154-.006-. Jschnopoda atra (GRAY., 1806) 1 6 14

f 23-.156-.002-. Gnypeta ripicola (KlESW., 1844) 2 2
5 23-.157-.001-. Brachyusa concolor (EfL, 1839) 4 7

23-.166-.014-. Aloconota gregaria (Er., 1839) 1 2
23-.168-.001-. Amischa analis (Grav., 1802) 2

f 23-.168-.007-. Amischa d tcip itn s  (SHP., 1869) 2 1
23-.171-.001-. Nehemitropia sórdida (M a rsh , 1802) 1
23-.182-.001-. D inarata angustula (GYLL., 1810) 2 4 5

f 23-.188-.007-. A thsta luridiptnnis (M annh , 1830) 1
23-.188-.020-. Athsta palustris (KlESW., 1844) 1
23-.188-.045-. Athsta nigricomis (THOMS., 1852) 2

f 23-.188-.049-. Athsta corvina (THOMS., 1856) 1
23-. 188-.136-. Athsta fu n g i (Grav., 1806) 5 6 1
23-.188-.168-. A th tta  triangulum  (Kr_, 1856) 1
23-. 188-. 178-. Athsta a tn tico llis  (SHP., 1869) 1
23-.188-.179-. A th tta  laticollis (Steph., 1832) 1
23-.188-.199-. A th tta  crassicomis (F., 1792) 3 3
23-.188-.211-. A th tta  marcida (Er., 1837) 1
23-.188-.223-. A th tta  longicomis (Grav., 1802) 1

4 23-.1881.002-. Acrotona silvícola (Kr_, 1856) 1
f 23-.219-.001-. M niusa incrassata (Muls.Rey, 1852) 2

23-.223-.009-. Oxypoda lividipennis MANNR, 1830 1
23-.234-.002-. Haploglossa villosula (STEPH, 1832) 1
23-.234-.004-. Haploglossa marginalis (Grav., 1806) 1
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23-.237-.015-. Aleochara sparsa HEER, 1839 4 2 2

Paelaphldae (Palpenldfer)
24-.006-.015-. Euplectus karsteni (Re ch b ., 1816) 1

Omalisldae
f 2S1.001-.001*. Om aliius fontisbellaquei FOURCR., 1785 1

Lampyridae (Leuchtkifer)
26-.001-.001-. Lampyris noctiluca (L., 1758) 1 1
26-.002-.001-. Lam prohiia splendidula (L., 1767) 1 1 1 1 3

A3 26-.003-.001-. Phosphaenus hentipterus (GOEZE, 1777) 16

Cantharidae (Welchklfer)
27-.002-.005-. Cantharis fusca  L., 1758 1 1

27-.002-.008-. Cantharis pellucida F.. 1792 1 5 2 8

27-.002-.014-. Cantharis obscura L., 1758 1

27-.002-.018-. Cantharis nigricans (MOLL., 1776) 1 1 2

27-.002-.025-. Cantharis decipiens B audi, 1871 1 1 1

27-.002-.026-. Cantharis lívida L., 1758 11 2 1
27-.002-.027-. Cantharis rufa L., 1758 6 2 13 343 56 40

f 27-.002-.028-. Cantharis cryptica ASHE, 1947 11 9 11 4 1 5

27-.005-.002-. Rhagonycha fu tva  (Scop., 1763) 7 51 29 131 35 81

27-.005-.005-. Rhagonycha testacea (L., 1758) 1

27-.005-.008-. Rhagonycha lignosa (MOLL., 1764) 1 2

27-.008-.001-. MalOanus punctatus (FOURCR., 1785) 2 1

Malachiidae (Zipfelkifer)
29-.006-.0032 M alachius bipustulatus (L., 1758) 6 1 1

f A3 29-.0063.006-. Clanoptilus tU gans (OL., 1790) 4

29-.014-.002-. Axinotarsus pulicarius (F., 1775) 7

Melyridae (Wollhaaricifer)
30-.005-.007-. Dasytes fiav ipss  (Ol .. 1790) 4 2

30-.005-.008-. Dasytes plumbeus (MOLL., 1776) 1 1 2 8

30-.005-.009-. Dasytss aerosus K iesw ., 1867 2 2 3 4

Elaterldae (SchnellkSfer)
f A2 34-.0011.001-. Brachygonus m sgtrU i (LÁCORD., 1835) 1 2 1

34-.009-.001-. Dalopius marginatus (L., 1758) 1 2
34-.015-.004-. Adrastus pallsns (F., 1792) 1 2 5

34-.015-.005-. Adrastus rachiftr (FOURCR., 1785) 2 1

34-.016-.002-. M slanotus rufipss (Hbst., 1784) 42 47 48

34-.033-.004-. Dsnticollis ¡insaris (L., 1758) 3 1

f 34-.035-.001-. Limonius aeneoniger (GEER, 1774) 1 1

5 A3 34-.038-.002-. Stenagostus rhombeus (Ol., 1790) 2 6 24

34-.039-.001-. Hemicrepidius niger (L., 1758) 4

34-.039-.002-. Hemicrepidius hirtus (Hbst., 1784) 2

34-.041-.001-. Athous haemorrhoidalis (F., 1801) 1
f 34-.041-.002-. Athous vittatus (F., 1792) 1 3 1

34-.041-.003-. i4thouj subfuscus (MOLL., 1767) 1 ' 1
f 34-.041-.011-. bicolor (GOEZE, 1777) 1 1

Eucnemidae (Schienenkifer)
f A2 36-.011-.001-. Hylis olexai P alm, 1955 2

5 A2 36-.011-.002-. Hylis cariniceps R tt ., 1902 1
f A2 36-.011-.003-. Hylis foveicollis (IHOMS., 1874) 1

Throtcidae (Hüpfltifer)
37-.001-.002-. Trixagus dermestoides (L., 1767) 1 7 26 54 3 12 4 33
37-.001-.003-. Trixagus carinifrons BONV., 1859 1

4 37-.001-.006-. Trixagus obtusus CURT., 1827 1

Buprestldae (PrachtkiTcr)
5 38-.020-.011-. Agrilus olrvicolorlüESW., 1857 1
f 38-.020-.015-. Agrilus cyanescens (Ratz., 1837) 1

38-.025-.001-. Trachys minutus (L., 1758) 1
f 38-.025-.0051-. Trachys scrobiculatusKm sw., 1857 10 8
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ScIrÜdac (Sumpfldfer)
40-.002-.00K M icrocara U stacta  (L.. 1767)
40-.003-.007-. Cyphon variabilis (THUNS., 1787)
40-.003-.008-. Cyphon phragmittticola  N y h , 1955 4 4 6

40-.003-.011-. Cyphon padi (L., 1758) 1 1 3

f 40-.004-.00l-. Prionocyphon strricom is (MOLL., 1821) 2 2
40-.006-.001-. Scirtts  htm isphatricus (L., 1767) 3 2 18

Dryopidac (H akenleiter)
42-.002-.003-. Dryops luridus (Er., 1847) 3 1

Elm idae (K lauenkSter)
2 421.002-.001-. Sttntlrm s canaliculata (GYLL., 1808) 2 1

421.003-.003-. Elm is maugttii Latr., 1798 1

H eteroceridae (S ig ek ite r)
44-.002-.006-. H tttrocerus ftnestra tus  (THUNS., 1784) 193 743 696
44-.002-.007-. H tU roctrus fiisculus Kiesw ., 1843 1 1 3

DermesUdae (Speckkäfer)
f 45-.001-.015-. D trm tsU s hatmorrhoidalis KOST., 1852 7 1 2

5 45-.003-.001-. Trogodtrm a angustum  (SOL., 1849) 1
45-.008-.007-. Anthrtnus vtrbasci (L , 1767) 1 1
45-.008-.010-. A nthrtnus mustorum  (L., 1761) 1 3 1

5 A3 45-.010-.001-. Trinodts túrtus (F., 1781) 1
B yrrhidae (Plllenkfifer)

47-.004-.002-. Simplocaria stmistriata (F„ 1794) 1 1 1
47-.006-.001-. M orychus a inrus  (F., 1775) 1

f 47-.007-.001-. Lamprobyrrhulus nitidus (SCHALL., 1783) 1 1
47-.010-.001-. Cytilus s tr ic tu s  (Forst., 1771) 2
47-.011-.002-. Byrrhuspilula  (L., 1758) 1

B yturidae (Blütenfresaer)
49-.001-.002-. Byturus ochractus (Scriba, 1790) 3

Cerylonidae (G la ttrindenkirer)
492.002-.002-. Ctrylon h isttroidts (F.. 1792) 1

NlÜdulldae (G lanzkirer)
f 50-.008-.005-. M tU geihtsßavim anus STEPH, 1830 1 2

50-.008-.011-. M flig tth ss  coracinus STURM, 1845 1
50-.008-.014-. h d tlig tú u s  asnrus (F„ 1775) 1 13 4 4

f 50-.008-.039-. M tlig tth ss  ovatus STURM, 1845 6
f 50-.008-.043-. M tlig s th ts  umbrosus Sturm, 1845 2

50-.008-.058-. M ciigtthes n igrtscins  STEPH, 1830 2 4 1
50-.008-.060-. M eligethss symphyti (Heer, 1841) 1

f 50-.009-.001-. Epurata  melanoctphala (M aR5H, 1802) 1
f 50-.009-.005-. E purata nigU cta  (Heer, 1841) 2
f 50-.009-.007-. Epurata  p a lltsc tn s  (STEPH, 1832) 1 4

50-.009-.015-. Epurata  marstuli Rt t , 1872 2
50-.009-.017-. Epurata  longula E r ., 1845 1

f 50-.009-.020-. E purata  ttrminalis (M aNNH, 1843) 1
50-.009-.027-. E purata  unicolor (Ol ., 1790) 8 2
50-.009-.033-. Epurata  d tprtssa  (ILL., 1798) 1

5 50-.009-.035-. Epurata  rufomarginata (STEPH, 1830) 1
50-.010-.003-. Omosita colon (L., 1758) 2
50-.012-.001-. Am photis marginata (F., 1781) 1 8 4 1
50-.013-.002-. Soronia grista  (L., 1758) 9 3
50-.015-.001-. Pocadius ftrru g in tu s  (F., 1775) 1

f 50-.017-.001-. Thafycra férvida  (Ol., 1790) 1 1
f 50-.019-.002-. Cychramus luttus (F.. 1787) 1 1

50-.021-.002-. Glischrocfiilus horttnsis (FOURCR, 1785) 3 1 7 3 2
50-.021-.0021. Glischrochilus quadrisignatus (SaY, 1835) 1 1 1 2

KatercUdac
501.003- 001 -. Brachypttrus urticat (F., 1792)
501.003- .003-. Brachypttrus g lab tr  (STEPH, 1832)
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Rhizophagidae (RJndenglanzUfer)
52-.001-.009-. Rhisophagus bipustulatus (F., 1792) 1

f 52-.001-.012-. Rhizophagus párvulos (Payk., 1800) 1

Cucujidae (Plattkifer)
53-.001-.005-. M onotonía picipesUBST., 1793 16 2

f A3 53-.001-.008-. M onotonía testacea MOTSCR, 184S 1
f 53-.001-.009-. M onotonía longicollis (Gyll., 1827) 2
f 53-.012-.001-. Uleiota planata  (L., 1761) 1

Silvanldae (Raubplattkifer)
5 531.007-.001-. Sitvanoprus FAOI (GUER., 1844) 6

Erotylldae (PllzkBfcr)
54-.003-.004-. Dacne bipustulata (Thunb., 1781) 2 1

Cryptophagldae (Schlmmelkifer)
55-.0012.004-. Telmatophilus typhat (Fall., 1802) 1

f 55-.008-.019-. Cryptophagus pubssctns  STURM, 184S 2 2 3
55-.008-.027-. Cryptophagus dsntatus (Hbst., 1793) 2 1

1 55-.008-.0272. Cryptophagus rotundatus Coombs Se, W oodr.,1955 1
55-.008-.040-. Cryptophagus tycoptrdi (SCOP., 1763) 5 1 1 4 2

f 55-.008-.044-. Cryptophagus laticollis Lucas, 1849 1
55-.008-.045-. Cryptophagus sstulosus STURM, 184S 1 2 2 1 1

f 55-.011-.001-. Anthtrophagus nigricom is (F., 1787) 2
f 55-.011-.003-. Anthsrophagus palU ns (L., 17S8) 1

55-.014-.011-. Atontaría pusilla (PAYK., 1798) 3 1
55-.014-.014-. Atontaría fiiscata  (SchOn r , 1808) 4 2 2
55-.014-.016-. Atontaría Iswisi Rtt ., 1877 250 38 2

f 55-.014-.024-. Atontaría rubella HEER, 1841 1
55-.014-.025-. Atontaría atricapilla STEPH, 1830 10 1

f 55-.014-.033-. Atontaría túrgida Er ., 1846 5 1
55-.014-.036-. Atontaría testacea St e pr , 1830 4 1
55-.014-.045-. Atontaría nigri ros tris STEPR, 1830 1 1
55-.014-.046-. Atontaría linearis STEPR, 1830 84 17 11
55-.016-.001-. Ephistemus globulus ( P a YK., 1798) 7 3

Languriidae
2 552.001-.001-. Cryptophilus integer (HEER, 1838) 3 4 5 2
2 552.001-.002-. Cryptophilus obliteratus R tt., 1874 3 1

Phalacridae (GlattkSfer)
56-.002-.001-. Olibrus aeneus (F., 1792) 1 2

f 56-.002-.003-. Olibrus núllefolii (Payk., 1800) 1
f 56-.002-.010-. Olibrus liquidus E r., 184S 1

Laemophloeidae
4 561.003-.002-. Notolaemus unifasciatus (Latr., 1804) 1

Latridlidae (Moderkifer)
58-.003-.0021. Latridius minutus (L., 1767) 1 1

5 58-.004-.009-. Enicmus brevicomis (M aNNR, 1844) 1
58-.004-.014-. Enicmus transversas (OL., 1790) 3
58-.004-.015-. Enicmus histrio Jo y Tomljn, 1910 2
58-.0061.001-. Stephostethus lardarius (GEER, 1775) 2 1 3
S8-.0063.003-. A ridius nodiftr WESTW., 1839 1
58-.007-.021-. Corticaria elongata (Gyll., 1827) 4 1
S8-.0081.001-. Com m eara gibbosa (Hbst., 1793) 2 39 15 18

Mycetophagldac (Baunuchwammklfer)
59-.003-.001-. Litargus connexus (FOURCR., 178S) 1 2 1 4

59-.004-.001-. M ycetophagus quadhpustulatus (L., 1761) 1
A3 59-.004-.003-. M ycetophagus piceas (F., 1792) 4

59-.005-.001-. Typhaea stercorea (L., 1758) S3 3 5
f 59-.005-.002-. Typhaea decipiensLotUE, 1989 1

Endomychldee (Stiublingikifer)
4 A l 61-.003-.002-. Symbiotes gibberosus (LUC., 1S49) 1
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62-.00S-.001*.
Coccinellldae (Marienkifer) 
Coccidula scutsllate (Hbst., 1783) 1

62-.005-.002-. Coccidula rufa (Hbst., 1783) 1
62-.006-.001-. Rhyzobius litura (F., 1787) 1
62-.006-.002-. Rhyzobius chrysomeloidts (HBST., 1792) 1
62-.008-.003-. Scymnus frontalis (F., 1787) 16 3 133
62-.008-.00S1. Scymnus fem oralis Gyul ., 1827 2
62-.008-.006-. Scymnus abittis (Patx., 1798) 4 1 1
62-.008-.009-. Scymmis rubromacvlatus (GOEZE, 1777) 2
62-.008-.010-. Scymnus haemorrhoidalis Hbst., 1797 2 16 1
62-.008-.012-. Scymnus auritus THUNB., 1795 2
62-.0ll-.001-. Platynaspis luteorubra (GOEZE, 1777) 2 2 25 669 1 1
62-.012-.001-. Chilocorus bipustulatus (L., 17S8) 1
62-.012-.002-. Chilocorus renipustulatus (SCRIBA, 1790) 2 23 3
62-.013-.001-. Exochomus quadripustulatus (L., 1758) 1 1 1
62-.013-.002-. Exochomus mgromaculatus (GOEZE, 1777) 3
62-.017-.001-. Aphidecta obliterate (L., 1758) 7 1 1
62-.022-.001-. Tytthaspis stdecimpunctate (L., 1761) 1 4
62-.023-.002-. Adalia decempunctata (L., 1758) 3 2 5 3
62-.023-.003-. Adalia bipunctate (L., 1758) 3 13 20 10 3 4
62-.025-.003-. Coccinella septempunctata L.t 1758 1 1 63 158 88 4 1
62-.02S-.00S-. Coccinella quinquepunctete L., 1758 1
62-.02S-.006-. Coccinslla undecimpunctataL., 1758 2
62-.028-.001-. Harmonia quadripunctata (PONT., 1763) 1 2 5 4
62-.029-.001-. M yrrha octodecimguttete (L., 1758) 2 3 5 2
62-.031-.001-. Catvia decemguttate (L., 1767) 2 62 25 126 139
62-.031-.002-. Calvia quatuordecimgutteta (L., 1758) 2 14 4 1
62-.032-.001-. Propylea quatuordecimpvncteta (L., 1758) 16 250 106 3 1
62-.033-.001-. M yzia oblongoguttate (L., 1758) 1
62-.034-.001-. A natis ocellata (L., 1758) 2 3
62-.035-.001-. Hafyzia sedecimguttata (L., 1758) 2 3 5
62-.037-.001-. Psyllobora vigintiduopunctete (L, 1758) 4 3

63-.001-.001-.
Sphindidae (SUubpilzkifer)
Sphindus dubius (Gyll., 1808) 3 2

63-.002-.001-. Arpidiphorus orbiculatus (Gyll., 1808) 3

65-.006-.011-.
Cialdae (Schwammkifer) 
Cis bo ltti (SCOP., 1763) 2 .

67-.004-.001-.
Boitrichidae (Bohrkifer)
Rhizopertha dominica (F., 1792) 1

! 68-.002-.001-.
Anobiidae (Nagekifer) 
Grynobius planus (F., 1787) 10 1

68-.003-.003-. Dryophilus pusillus (GYLL., 1808) 1 2 5
68-.005-.001-. Xestobium plumbeum  (Iu... 1801) 1
68-.007-.001-. E m obius nigrinus (STURM, 1837) 1
68-.007-.005-. E m obius abittis (F.. 1792) 2 2
68-.007-.007-. E m obius angusticollis (R a t z .,  1847) 4
68-.007-.012-. E m obius mollis (L., 1758) 1 5 6 3
68-.009-.001-. Sttgobium  panictum  (L., 1758) 1 10 1

> 68-.012-.011-. Anobium dtnticolls (CREUTZ., 1796) 2
68-.013-.001-. Priobium carpini (Hbst., 1793) 1
68-.014-.001-. Ptilinus pectinicom is (L., 1758) 7 2

1 68-.019-.001-. M tsoco tlopus n ig tr  QAOu... 1821) 2
1 68-.022-.004-. Dorcatoma serra PANZ., 1796 1
1 68-.022-.006-. Dorcatoma d rtsd tnsis  Hbst., 1792 1 1

68-.023-.001-. Catnocara bovistet (HOFFM., 1803) 1 2 1 2

69-.008-.017-.
PUnidae (Diebcskifer)
Ptimts Ssxpunctatus PANZ., 1795 1

1 70-.003-.001-.
Oedemeridae (Scheinbockkifer)
Xanthochroa camiolica  (Gisn.., 1832) 1 1 2 10

70-.010-.009-. O td tm tra  nobilis (SCOP., 1763) 31 105 18
70-.010-.011-. O tdem tra  lurida (MaRSK, 1802) 5 8 6

711.006-.002-.
Salplngidae (SchelnrilBler)
Rhinosim us planirostris (F., 1787) j
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A2
A2

A3
A3

A3

Scraptlidae (Scbeinatachelkifer)
73-.004-.006-. Anaspis lurida STEPH., 1832 5 1 2
73-.004-.009-. Anaspisfrontalis (L., 1758) 19 34 36 2 2
73-.004-.010-. Anaspis maculata (Fourcr., 1785) 3 1 9
73-.004-.012-. Anaspis thoracica (L., 1758) 2
73-.004-.015-. Anaspis regimbarti SotlLSKY, 1895 2
73-.004-.022-. Anaspis flava  (L., 1758) 

Anthiddae (BlOtenmulmUfer)

2 5

75-.001-.003-. Notaxus monoctrosQu., 1761) 1 1 1
75-.0043.002-. Omonadus floraíis (L., 1758) 3 1
75-.0043.003-. Omonadus fom úcarius  (GOEZE, 1777) 

Morde 111 dae (StachelUfer)
79-.001-.001-. Tomoxia biguttata (GYLL., 1827) 1 3 5 6 1
79-.002-.001-. Variimordafasciata (F., 1775) 2 6 5
79-.011-.052-. M ordellistena neuwaldeggiana (PANZ., 1796) 12 18 14 3
79-.011-.053-. M ordellistena vari eg ata (F., 1798) 6 3 3 2 2
79-.011-.054-. M ordellistena humeralis (L., 1758) 

Melindryldae (DQsterkirer)

1 21

80-.004-.001-. H allom tnus binotatus (QUENSEL, 1790) 4
80-.006-.001-. Anisoxya fiu cu la  (III., 1798) 2 1
80-.012-.001-. Strropalpus barbotas (Schall., 1783) 

Lagriidae (Wollkifer)

2 3 1 11

81-.001-.001-. Lagria hirta (L.. 1758) 

Alleculidae (Pflanzenkafer)

. 2 8 12 7 7 10 43

82-.001-.002-. AlUcula morio (F., 1787) 9
82-.003-.001-. Prionychus a ttr  (F.. 1775) 1 18 7
82-.005-.001-. Pssudocistsla ctram boidss (L., 1761) 1
82-.008-.011-. M ycstochara linsaris (ILL., 1794) 

Tenebríonidae (Schwankifer)

1

83-.017-.001-. D iapsris boUti (L., 1758) 1 5 2
83-.022-.002-. Psntaphyllus testáceos (Hellw., 1792) 1 1
83-.023-.007-. Corticeus bicolor (Ol., 1790) 2
83-.026-.001-. Alphitobius diaperinus (PaNZ., 1797) 4 1
83-.027-.002-. D iaclinafagi (PANZ., 1799) 1
83-.033-.003-. Tenebrio m olitorL., 1758 

Trogidae (Erdkifer)

1

841.001-.004-, Traxscaber(L., 1767) 

Scarabaeidae (Blatthomkifer)

182 76 22

85-.014-.009-. Onthophagus joannae  GouaN, 1953 1
85-.019-.012-. Aphodius ruflpes (L., 1758) 5 2 1
85-.019-.076-. Aphodius rufiis (MOLL., 1782) l 1 l
85-.025-.001-. Sérica brunnea (L., 1758) 1 1 4 47 3 105 51 32
85-.030-.001-. Amphimállon solstitiale (L, 1758) 2
85-.037-.001-. Phyllopertha hortícola (L., 1758) 48
85-.051-.002-. Trichius sonatas GERM., 1794 

Cerambyddae (Bockkäfer)

3 1 1

87-.006-.001-. Spondylisbuprestoides(L., 1758) 1
87-.008-.001-. Arhopálus rusticas (L., 1758) 1 1
87-.010-.001-. Tetropium castaneum  (L., 1758) 2
87-.023-.002-. Grammoptera ruficomis (F., 1781) 6 3 2
87-.027-.003-. Leptura lívida F., 1776 4
87-.027-.011-. Leptura rubra L., 1758 1
87-.029-.010-. Strangalia melanura (L., 1758) 6
87-.029-.012-. Strangalia nigra (L., 1758) 1
87-.037-.002-. Obrium brunneum  (F., 1792) 1
87-.055-.001-. Phymatodes testáceos (L.. 1758) 3
87-.058-.003-. Ctytus arietis (L., 1758) 1
87-.075-.001-. Pogonocherus hispidulus (Pnx. M m ,  1783) 1
87-.078-.001-. Leiopus nebulosas (L., 1758) 3 3 2
87-.081-.003-. Agapanthia villosoviridescens (Gger, 1775) 2
87-.084-.003-. Oberea oculata (L., 1758) 1
87-.086-.014-. Phytoecia coerulescens (SCOP., 1763) 1
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Bodenfallen MALAISB-Fallen Leuchtfallen
Fa RL__________________Name______________________________________ Del Fink WW Del Fink WW Hon Fink WW

Chryaomelldae (Blattkifer)
88-.0061.003-. OuUma gallacdana  (HEYDEN, 1870) 2
88-.0061.00S*. OuUma mslanopus (L.. 17S8) 5
88-.0061.006-. OuUma duflschmidi (Redt., 1874) 17 12
88-.008-.001-. Lilioctris lilii (SCOP., 1763) 1
88-.017-.044-. Cryptociphalus m orad  (L., 1758) 1 12 2
88-.017-.066-. Cryptoctphalus fu tvus  Goeze, 1777 9 1
88-.023-.028-. Crysolina sturmi (Bedel, 1892) 1
88-.028-.002-. Gastrophysa viridula (GOR, 177S) 2
88-.040-.001-. Pyrrhalta vibum i (PAYK-, 1799) 1 1 2 3
88-.041-.001-. GaUruca tanactti (L., 17S8) 1
88-.042-.001-. Lochnuua c a p rta t (L., 17S8) 1
88-.045-.008-. Luptrus luptrus (SULZ., 1776) 12
88-.049-.014-. Phyllotrsta atra (F., 1775) 1
88-.049-.021-. Phyllotrsta nigripts (F., 1775) 1 2
88-.051-.000-. Longitarsus sptc. BERT., 1827 5
88-.051-.017-. Longi tarsus mtJanocephalus (GEER, 1775) 1 1 1

f A3 88-.051-.028-. Longitarsus ganglbaueri Hktr_, 1912 1
88-.051-.031-. Longitarsus atricillus (L, 1761) 1
88-.051-.039-. Longitarsus luridus (SCOP., 1763) 1
88-.OS2-.000-. Altica spec  (Weibchen) MOLL., 1764 2 6 17 76 1
88-.052-.007-. Altica oUracea (L., 1758) 2 7 6 3

f A3 88-.052-.008-. Alticapalustris WEISE, 1888 1 4
88-.057-.004-. Asiorestia ferruginea  (SCOP., 1763) 3 2 1
88-.061-.001-. Crtpidodera aurea (FOURCR., 1785) 1 2 1
88-.061-.003-. Crtpidodera aurata (Marsh., 1802) 1 6 44

f 88-.064-.001-. Podagrica fuscicom is  (L., 1767) 1
88-.066-.017-. Chactocntm a horttnsis (FOURCR., 1785) 4 1 15
88-.067-.001-. Sphaerodtrma testactum  (F., 1775) 1 2 1 1 1

f 88-.076-.002-. Cassida hemisphaerica Hbst., 1799 1
88-.076-.015-. Cassida rubiginosa MOLL., 1776 1 1

Bruchidae (Samenkifer)
89-.003-.014-. Bruchus lutricom is ILL., 1794 1 11
89-.004-.014-. Bruchidiusvillosus(F., 1792) 3 7 1 3

Urodonidae (ROsaeliamenkifer)
591.001- .00U Urodon suturalis (F., 1792)
891.001- .006-. Urodon n tfip ts  (Ol.. 1790)

1
7

Anthribidae (BreiUnauIrGBIer)
f  90-.010-.001-. Ainthrbus albinus (L., 1758) 1

91-.001-.001-.
Scolytldae (Borkenkifer)
Scofytus rugulosus (MOLL., 1818) 2

91-.001-.003-. Scofytus intricatus (RatZ., 1837) 6 1
91-.006-.002-. Blastophagus p in ip trda  (L., 1758) 4 1
91-.012-.001-. Ltptrisinus fraxini (PANZ., 1799) 2 1
91-.024-.001-. D ryocottts  autographus (RaTZ., 1837) 4 1
91-.032-.001-. Pityogtnss chalcographus (L., 1761) 53 55 138
91-.034-.002-. Orthotomicus la n d s  (F., 1792) 1
91-.036-.001-. X yltborus dispar (F., 1792) 2 2
91-.036-.004-. XyUborus sa x ts tn i (Raiz., 1837) 5 2 45 83 96
91-.036-.008-. XyUborus gtrm anus (BLANDF., 1894) 3 3 2 6

923.002-.001-.
Rhynchltidae
Pstlaphorhynchitts nanus (Payk., 1792) 3 1

923.007-.004-. D tporaus bstu la t (L., 1758) 1 1

925.019-.008-.
Apionidae (SpitimausrQBIer) 
Exapion Juscirostrt (F.p 1775) 6

925.030-.002-. Apion hasm atodts KlRBY, 1808 7
925.032-.001-. Trichapion simiU  (KlRBY, 1811) 1

93-.015-.085-.
Curculionldae (ROuelkifcr)
Otiorhynchus porcatus (Hbst., 1795) 1

93-.015-.105-. Otiorhynchus vtU rator UYTT., 1932 3
93-.015-.159-. Otiorhynchus ovatus (L., 1758) 7
93-.021-.006-. Phyllobius virid ta tris  (LaICR. 1781) 1
93-.021-.007-. Phyllobius robontam is GREDL., 1882' 3 3
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MALAISE-Fallen Leuchtfallen
Fa RL Name Del Fink W W Del Fink

93-.021-.008-. P hyllobius oblongus (L., 1738)

93-.021-.014-. P hyllobius pom actus GYIX., 1834

93-.021-.017-. P hyllobius m aculicom is GERM., 1824 1
93-.021-.021-. P hyllobius p yri (L„ 1758) 3

93-.026-.002-. Trachyphlom ts scabriculus (L., 1771) 3

5 93-.026-.007-. Trachyphkm is angustisstu lus Hansen, 1915 2
93-.026-.008-. T rachyphlofus bifovso la tus (BECK, 1817) 12 1

f 93-.027-.001-. P ofydrusus im par Goz.. 1882

93-.027-.011-. Pofydrusus c trv in u s (L., 1758)

93-.027-.023-. P ofydrusus s tric ru s  (SCHALL., 1783) 1 1 4

93-.037-.007-. B a ryp sith ts aransiform is (SCHRK., 1781) 27 28

93-.044-.001-. Sitona g rtsso riu s (F., 1792) 1

93-.044-.006-. Sitona rsg tn stsin sn sis (HBST., 1797) 1 2

93-.044-.010-. Sitona lirua tus (L ., 1758) 1 1 8

93-.044-.011-. Sitona  su tura lis STEPH., 1831 1 19

93-.044-.021-. Sitona hispidulus (F.. 1777) 3

93-.O44-.024-. Sitona hum sralis STEPH.. 1831 1

f 93-.090-.016-. D orytom us nsbulosus (Gy ul , 1836)

93-.106-.015-. A nthonom us rubi (HBST., 1795) 3 5

f 93-.110-.002-. C urculio vtn o su s (Grav., 1807)

93-.110-.005-. C urculio nucum  L., 1758
93-.110-.006-. C urculio glandium  MARSH., 1802

f 93-.112-.017-. M agdalis v io la cta  (L., 1758)

93-.163-.023-. C rutorhynchus pallidactylus (MARSH, 1802)

93-.163-.0601. C sutorhynchus flo ra lis  (Payk., 1792) 1

93-.174-.016-. G ym rutron tstrum  (F., 1792) 6

93-.178-.001-. SU rtonychus fra x in i (Geer, 1775)

93-.180-.013-. R hynchatnus fa g i (L., 1758) 1

93-.181-.001-. Rham phus pu licarius (Hbst., 1795) 1

4
1

1 1 8

1 2
1 1 5

1 11 3 19
1

Tabelle 5. Ähnlichkeitsindices
Zur Erklärung siehe Text (Kap. 4.1) und die gängige Literatur (z.B. MÜHLENBERG 1993) 
Abkürzungen: BF: Bodenfallen, MF: MALAISE-Fallen, LF: Lichtfallen.

Del: Dellbrücker Heide, Fink: F inkens Garten,
Hon: Brache Honschaftsstraße, WW: Wasserwerk Hochkirchen

SOERENSEN

BF Fink BFWW LF Fink LFHon LF WW MF Del MF Fink MF WW
BF Del 28,8 45,6 8,1 7,4 8,7 19,9 9,5 21,2
BF Fink 42,4 8,6 8,9 9,2 8,7 21,1 18,1
BF WW 9,5 9,7 10,1 11.6 11,9 24.1
LF Fink 66,5 66,0 8,0 13,2 18,7
LFHon 58,7 10,0 15,6 17,1
LF WW 15.0 19,2 28,4
MF Del 35,1 34,4
MF Fink 46,2

Renkonen

BF Fink BF WW LFFink LFHon LF WW MF Del MF Fink MF WW
BF Del 6,7 18,1 1,9 2,0 2,5 4,1 1.4 5,3
BF Fink 24,0 14,9 15,3 16,5 2,7 5,9 2,6
BF WW 4,2 4,8 5,3 2,7 2.8 7,1
LF Fink 70,7 58,4 2.7 2,7 5,7
LFHon 45,7 4,7 5,1 5,4
LF WW 6,1 6,5 11,0
MF Del 43,7 29,9
MF Fink 28,9

Wainstein

BF Fink BFWW LFFink LFHon LF WW MF Del MF Fink MF WW
BF Del 1,1 5,3 0,1 0,1 0,1 0,5 0.1 0,6
BF Fink 6,5 0,7 0,7 0,8 0,1 0,7 0,3
BF WW 0,2 0,2 0,3 0,2 0,2 1,0
LF Fink 35,3 28,8 0,1 0,2 0,6
LFHon 19,0 0,2 0,4 0,5
LF WW 0,5 0,7 1,8
MF Del 9.3 6,2
MF Fink 8,7
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